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Die Solar-Bürger-Genossenschaft (solargeno) hat zu Jahresbeginn ihre zweite Freiburger 
Solarstromanlage errichtet. Es ist das insgesamt siebente Solarkraftwerk der 
Energiegenossenschaft und ihr viertes in der Region. Mit mittlerweile 676kW und einer 
jährlichen CO2-Einsparung von fast 500t kann sich der Kraftwerkspark der Sonnenfänger 
sehen lassen.

Am 19. April 2013 wurde die Inbetriebnahme der Anlage in der Vereinsgaststätte des 
TSV Alemannia in der Hinterkirchstr. 21 gefeiert.

Mit Bürgerkapital in Form von Genossenschaftsanteilen und Mitgliederdarlehen werden die 
Projekte finanziert. Wer sich gerne an der Anlage oder an der Genossenschaft beteiligen möchte, 
ist herzlich eingeladen, sich bei dieser Gelegenheit näher zu informieren. 

Bereits 2005 gründete sich die Solar-Bürger-Genossenschaft als eine der ersten 
Energieproduktionsgenossenschaften in Deutschland. Sie hat heute über 150 Mitglieder mit 
insgesamt über 1500 Genossenschaftsanteilen. Ihr Ziel ist es, die Energiewende von unten mit 
engagierten Bürgern gemeinsam voranzutreiben. 

Die perfekte Ergänzung zu Solaranlagen ist für die städtische Energiewende eine effiziente Strom-
und Wärmeversorgung für Wohn- und Gewerbegebäude durch Blockheizkraftwerke (BHKW). 
Nur so können die ineffizienten Kohlekraftwerke nach und nach abgelöst werden. 

Dabei nimmt die Solar-Bürger-Genossenschaft die Organisation des Projekts und anschliessend 
den Betrieb der Anlage in die Hand. Allerdings nicht wie ein gewöhnlicher Contractor. Sie stützt 
sich dabei auf das Modell der Eigenstromerzeugung, mit dem die WEG, die Bewohner des Hauses 
und die Genossenschaft gemeinsam zum Betreiber werden. Dieses Modell fördert seit Anfang des 
Jahres auch die Stadt Freiburg mit dem Projekt "Kraftwerk Wiehre. Strom und Wärme vor Ort". 
Ein Energieberater prüft dabei in einem kostenlosen Vor-Ort-Check die Eignung der Liegenschaft. 
Falls das Gebäude geeignet ist, gibt es weitere Unterstützung durch die Stadt. Es sind noch Vor-
Ort-Checks verfügbar, auch außerhalb der Wiehre! Die Solar-Bürger-Genossenschaft steht dann 
mit Rat und Tat und auch mit Finanzierung zur Seite. 

Freiburg hat nach einer städtischen Studie das Potential für 6000 BHKWs. Zusammen mit Sonne 
und Wind ist damit ein "echter" AKW- und Kohle-Ersatz möglich! 

Beantragen Sie den kostenlosen Vor-Ort-Check bei der Stadt  (Tel. 0761-7671644, www.bhkw-
jetzt.de/kraftwerkwiehre) oder wenden Sie sich an die Solar-Bürger-Genossenschaft eG 
(0761 89629224, www.solargeno.de).

Weitere Informationen unter www.solargeno.de 0761 89629224


